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Einladung 
zur Preisverleihung

Samstag, 13. Dezember 2008, 17.15 Uhr 
Aula der Alten Universität, Grabengasse 1

Ruprecht-Karls-Preise 2008 
Fritz Grunebaum-Preis 2008  
Umweltpreis 2008 

Kontakt
Stiftung Universität Heidelberg
Seminarstraße 2
69117 Heidelberg

Tel. 06221-54-3446/54-2687
Fax: 06221-54-3447
E-Mail: �sabine.helmolt@urz.uni-heidelberg.de 

nicole.hoffmann@zuv.uni-heidelberg.de

Falzmarke

Musikalischer Auftakt

Begrüßung

Bernhard Schreier
Vorsitzender der Stiftung Universität Heidelberg

Professor Dr. Bernhard Eitel
Rektor der Universität Heidelberg

Würdigung der Preisträger 

Professor Dr. Dr. h.c. Paul Kirchhof
Vorsitzender der Preis-Jury

Preisverleihung

Festvortrag

„We Shall Overcome“: Die politische  
Emanzipation der Afroamerikaner, 1865 –2008  
Professor Dr. Manfred Berg 
Curt-Engelhorn-Lehrstuhl für Amerikanische Geschichte,
Universität Heidelberg

Musikalischer Ausklang

Im Anschluss an das Programm findet ein  
Empfang statt.

Programm
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Ruprecht-Karls-Preisträger 2008

Schnittmarke
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Schnittmarke

  �Ich/Wir nehmen mit                Personen teil

  Ich/Wir können leider nicht teilnehmen.

Um Antwort wird gebeten bis zum 8. Dezember 2008

Samstag, 13. Dezember 2008, 17.15 Uhr 

Festakt zur Verleihung der
Ruprecht-Karls-Preise 2008

Dr. Kai Michelsen, 
geboren am 16.06.1976, hat in Heidelberg Molekular
biologie studiert und im Juni 2007 an der Heidelberger 
Fakultät für Biowissenschaften promoviert. Ausgezeich-
net wird seine Arbeit über „Molekulare Grundlagen der 
Arginin-Signal-Maschinerie“.

Fritz Grunebaum-Preisträger 2008

Dr. Olaf Weber, 
geboren am 14.07.1975, hat in Heidelberg und Leuven/
Belgien Rechtswissenschaften studiert und im Januar  
2007 an der Juristischen Fakultät Heidelberg seine Dok-
torprüfung abgelegt. Den Fritz Grunebaum-Preis erhält 
er für seine Arbeit über „Die justizielle Ausgestaltung der 
Streitbeilegung in der Welthandelsorganisation (WTO) 
am Maßstab der Europäischen Gemeinschaftsgerichts-
barkeit. Eine komparative Analyse gerichtsförmiger Ver-
fahren zur Konfliktlösung in Handelspräferenzzonen“.

Dr. Christoph Koch, 
geboren am 01.05.1975, hat in Marburg, Göttingen und 
Heidelberg Theologie studiert und im April 2007 an der 
Theologischen Fakultät Heidelberg promoviert.  
Ausgezeichnet wird seine Arbeit zu „Vertrag, Treueid 
und Bund – Studien zur Rezeption des altorientalischen 
Vertragsrechts im Deuteronomium und zur Ausbildung 
der Bundestheologie im Alten Testament“.

Dr. Ralph Schilha, 
geboren am 20.06.1978, hat in Bayreuth und Heidelberg 
Rechtswissenschaften studiert und seine Doktorprüfung  
im Dezember 2007 an der Juristischen Fakultät Heidel-
berg abgelegt. Ausgezeichnet wird seine Arbeit über 

„Die Aufsichtsratstätigkeit in der Aktiengesellschaft im 
Spiegel strafrechtlicher Verantwortung“.

Dr. Nixon M. Abraham, 
geboren am 17.05.1975, hat in Calicut und Bangalore /
Indien Chemie studiert und im Juni 2007 an der Medizi
nischen Fakultät Heidelberg promoviert. Ausgezeichnet 
wird seine Arbeit zu „Mechanisms of Odor Discrimination 
in the Olfactory Bulb of Mice“. 

Dr. Susan Richter, 
geboren am 31.01.1971, hat in Heidelberg Geschichte 
und Germanistik studiert und im Dezember 2007 an der 
Philosophischen Fakultät Heidelberg ihre Doktorprüfung 
abgelegt. Ausgezeichnet wird ihre Arbeit über „Fürsten
testamente der Frühen Neuzeit als Spiegel kollektiver 
und persönlicher Herrschaftsauffassungen“.

Dr. Grischa Perino, 
geboren am 11.11.1978, hat in Bonn, Freiburg und  
London Ökonomie studiert und im November 2007 an 
der Heidelberger Fakultät für Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften promoviert. Ausgezeichnet wird seine 
Arbeit „The Economics of Environmental Innovation, 
Regulation and Commitment“. 

Mit dem Umweltpreis fördert die Viktor und Sigrid 
Dulger-Stiftung herausragende Arbeiten junger 
Wissenschaftler auf dem Gebiet der Umweltforschung.

Festredner: Prof. Dr. Manfred Berg

spricht zum Thema „We Shall Overcome“: Die poli-
tische Emanzipation der Afroamerikaner, 1865 – 2008

Manfred Berg, 49 Jahre, ist Professor für Amerikani
sche Geschichte am Historischen Seminar der Univer-
sität Heidelberg. Er war viele Jahre als wissenschaft-
licher Mitarbeiter u. a. am Deutschen Historischen 
Institut in Washington und am John F. Kennedy- 
Institut für Nordamerikastudien in Berlin tätig.  
Seine Monografien, wissenschaftlichen Aufsätze  
und Artikel für die Wochenzeitschrift DIE ZEIT weisen 
ihn als einen gefragten Experten für die Geschichte 
der afroamerikanischen Bürgerrechtsbewegung aus.

AntwortkarteUmweltpreisträger 2008
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